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Matchzeitung Fussballclub Diessenhofen

Sonntag, 22. Juni 2025, 10.00 Uhr
Sportanlage Prakerwiesen

3. LIGA MEISTERSCHAFTSSPIEL

FC Diessenhofen I – FC Ramsen I 

Matchballspender 
Patrizia Alther, eidg. dipl. Kaminfegermeisterin, Schmiedgasse 27, 8253 Diessenhofen

Breitler Haustechnik, Inhaber Andreas Zimmermann, Steinerstrasse 42, 8253 Diessenhofen
Heinz und Lotti Forster, Steinerstrasse 42a, 8253 Diessenhofen

Eric Stolz ‘Stoelle’, Ramsen und Stefan Bohle, Frauenfeld
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Fakten vor dem Spiel gegen FC Ramsen

(-ji-) Mit dem überraschenden Sieg gegen Beringen am vorletzten Donnerstag glaubte sich 
Ramsen aller Abstiegssorgen entledigt und sich das Derby gegen Diessenhofen so zum 
gemütlichen Saisonkehraus entwickeln würde. Doch die Konkurrenz tat den Hegauern den 
Gefallen nicht. Sporting Club SH gewann mit 2:1 gegen Elgg und Ellikon Marthalen gelang 
ein Sieg in gleicher Höhe gegen NK Dinamo SH in der Nachspielzeit. So hängt weiterhin 
das Damoklesschwert des Abstiegs über dem FC Ramsen. Da alle in Entscheidungen 
eingebundenen Teams am Sonntagmorgen um 10 Uhr die gleiche Anspielzeit haben, muss also 
weiterhin Vollgas gegeben werden, um nicht irgendwelche bösen Überraschungen zu erleben. 
Zuallerletzt hat Ramsen noch ein gut gepacktes Strafpunktekonto, welches für die Rangierung 
noch ausschlaggebend sein könnte. Da gilt es ein gesundes Mass im Zweikampfverhalten zu 
finden, um sich die Hypothek nicht noch zu erhöhen.
Bei Diessenhofen stehen die Vorzeichen ganz anders. Die letzten fünf Meisterschaftsspiele 
wurden gewonnen, die Konsolidierung des zweiten Ranges ist in Reichweite. So gerne das 
freundschaftliche Verhältnis zu Ramsen und dessen Ligaerhalt aufrecht gehalten werden 
soll, Geschenke wird Diessenhofen seinem Gegner am Sonntag keinesfalls machen. Mit der 
Niederlage im Halbfinal des SH-Cups hat Diessenhofen mit seinem sonntäglichen Gegner gar 
noch eine Rechnung offen. Will Ramsen auf der Prakerwiesen punkten, so müssen sich die 
Hegauer dies auch wirklich verdienen. Mit dem Gewinn des SH-Cups und dem Sieg gegen 
Aufsteiger Beringen ist beim FC Ramsen ein Rückenwind und eine grosse Portion Motivation 
vorhanden. Der Druck lastet jedoch sehr auf dem Team von Joel Reber, der jedoch alles 
unternehmen wird, um sich in Ramsen nicht mit dem Abstieg in die vierte Liga zu verabschieden.

Mike Bodenmann lanciert gegen Phönix 
Seen den nächsten Angriff Captain Stefan Brütsch war ein sicherer 

Wert im Mittelfeld
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Vorstand 
FC Diessenhofen

Sebastian Dubach
 Seniorenobmann

Christine Vetter
Co-Präsidentin

Luigi Mennitto                  
Co-Präsident

Vakant
Finanzchef

Jakob Götz
Juniorenkoordinator

Claudia Bührer
Aktuarin

Urim Neziraj
 Chef Infrastruktur

Vakant
Sportchef

Noah Stübi wird für sein Tor gegen 
Phönix Seen beglückwünscht Mike Bodenmann verwandelt gegen 

Stammheim den Penalty sicher



Rückblick auf die letzten Spiele

FC Diessenhofen I - FC Stammheim I  4:3 (3:1)
FCD: Keller; Preisig, Peter, N. Bodenmann, Kummer; Züst, Stübi, M. Bodenmann, Riera; Nar-
dozza, Flum (ebenfalls eingesetzt: Dörig, Brütsch, Rüedi, Waldvogel, Aulisio, Trümpler)
Tore: 13. Nardozza 1:0, 16./25. M. Bodenmann 3:0, 42./52. Forster 3:2, 75. M. Bodenmann 
4:2 (Foulpen.), 83. Brönnimann 4:3
(-ji-) Diessenhofen antwortete auf den Anfangsschwung der unter Erfolgszwang stehenden Gäste 
im Stile eines routinierten Favoriten. Ein Erfolg stellte sich bereits nach einer Viertelstunde mit 
einem zu kurzen Rückpass ein, von dem Giordano Nardozza profitierte und zur Führung ein-
schoss. In der nächsten Viertelstunde wurde durch zwei herrlich vorbereitete Tore von Mike 
Bodenmann den Gästen schon früh der Stecker gezogen. Allerding brachte ein Stück Über-
heblichkeit mit einem Konterangriff Stammheim fast unerwartet den Anschlusstreffer. Und nur 
kurz nach dem Seitenwechsel stand es plötzlich nur noch 3:2. Diessenhofen tat sich schwer, 
die endgültige Entscheidung herbeizuführen. Auffallend waren letztlich zwei Einwechselspieler. 
So scheiterte der nach langer Verletzungspause erstmals wieder eingesetzte Marvin Waldvogel 
zwanzig Minuten vor Schluss an Goali Lars Kläntschi. Fünf Minuten später wurde dann Luciano 
Aulisio im Strafraum angegangen. Mike Bodenmann verwandelte den hart gepfiffenen Elfmeter 
zur erhofften Vorentscheidung. Doch machte sich Diessenhofen das Leben nochmals schwer. 
So landete kurz vor Schluss ein als Flanke getretener Ball von Leon Brönnimann in den Maschen 
Diessenhofens.

FC Phönix Seen II - FC Diessenhofen I  0:4 (0:1)
FCD: Trümpler; Preisig (ab 46. Dörig), Peter, F. Luma, N. Bodenmann; Riera (ab 68. Züst), Stübi 
(ab 82. M. Bodenmann), M. Bodenmann (ab 68. N. Luma), Brütsch; Rüedi (ab 56. Waldvogel), 
Flum (ab 56. Kummer)
Tore: 9. M. Bodenmann 0:1 (Pen.), 56. Casacchia 0:2 (ET), 72. Stübi 0:3, 91. Waldvogel 0:4
(-ji-) Diessenhofen startete stark in das Spiel und liess keinen Zweifel offen, den Platz letztlich als 
Sieger zu verlassen. Nach knapp zehn Minuten wurde Noah Stübi im Strafraum von den Beinen 
geholt. Den fälligen Strafstoss verwertete Mike Bodenmann sicher. Mit der Führung im Rücken 
verflachte jedoch das Spiel der Gäste. Die Einheimischen störten die Angriffsbemühungen früh, 
der damit entstandene Raum im Angriffsbereich konnte Diessenhofen zu wenig nutzen oder 
stand oftmals in Offsideposition. Auch in die zweite Hälfte starteten die Thurgauer konsequenter 
und erneut nach neun Minuten lag der Ball zum zweiten Mal im Netz der Winterthurer. Giuseppe 
Casacchia drosch das Leder, dank hartnäckiger Bedrängung von Noah Stübi ins eigene Tor. 
Diesen Rückstand verkraftete Phönix kaum und Diessenhofen übernahm endgültig die Spiel-
kontrolle. Dank eines Traumzuspiels von Lukas Züst krönte Noah Stübi seinen enormen Fleiss 
in diesem Spiel mit dem vorentscheidenden dritten Treffer. Gilt es Diessenhofen einen Vorwurf 
zu machen, so ist es die mangelnde Ausnützung der erarbeiteten Möglichkeiten. Mit Ablauf 
der regulären Spielzeit bediente Mike Bodenmann Marvin Waldvogel, der via Innenpfosten zum 
Endresultat einschoss.
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Die letzte Runde entscheidet über die Abstiegsfrage
(-ji-) Noch sind es fünf Teams, die in den Abstiegskampf verwickelt werden können. Von Bedeu-

tung wird dabei auch der zweitletzte Rang, da dieser je nach Punktestand der anderen beiden 

relevanten Gruppen die Rettung bedeuten könnte.

FC Elgg wird Zweitletzter wenn… (Wahrscheinlichkeit: 37 %)

…er gegen Stammheim verliert

…und Ramsen in Diessenhofen punktet

…und Sporting Club SH in Marthalen Unentschieden spielt und Ellikon Marthalen weniger Straf-

punkte als Elgg aufweist (aktuell 74:73 zuungunsten Elgg)

FC Ramsen wird Zweitletzter wenn… (Wahrscheinlichkeit: 50 %)

…er gegen Diessenhofen verliert

…und Ellikon Marthalen gegen Sporting Club SH Unentschieden spielt

…oder Ellikon Marthalen gegen Sporting Club SH gewinnt und Sporting Club SH mehr Straf-

punkte als Ramsen aufweist (aktuell 86:86; Tordiff. -9:-12 zugunsten Ramsen)

Sporting Club Schaffhausen wird Zweitletzter wenn… (Wahrscheinlichkeit: 33 %)

…er gegen Ellikon Marthalen verliert 

…und Ramsen in Diessenhofen punktet

…und Elgg im Falle einer Niederlage mehr Strafpunkte als Sporting Club SH aufweist (aktuell 

86:74 zuungunsten Sporting Club SH)

FC Ellikon Marthalen wird Zweitletzter wenn… (Wahrscheinlichkeit: 50 %)

…er gegen Sporting Club SH verliert 

FC Stammheim wird Zweitletzter wenn… (Wahrscheinlichkeit: 20 %)

…er gegen Elgg gewinnt

…und Ellikon Marthalen gegen Sporting Club SH verliert und weniger Strafpunkte als Ellikon 

Marthalen aufweist (aktuell 60:73 zugunsten Stammheim) .

…so wäre Ellikon Marthalen direkter Absteiger

Nachrichten der ersten Mannschaft

Pascal Peter behauptet gegen 
Stammheim den Ball

Luciano Aulisio wird hier penaltyreif 
gefoult



Zweitletzter im Vergleich zu den anderen Drittligagruppen

(-ji-) In der Gruppe 5, der wohl nominell schwächsten Gruppe der Region wird der Zweitletzte je 
nach Ausgang der Spiele (siehe vorangehende Seite) folgende Punktestände haben (in Klam-
mern Koeffizient Punkte, geteilt durch Spiele, ist notwendig, da in der Gruppe 6 ein Spiel mehr 
ausgetragen wird:
FC Elgg    23 (1.05) Strafpunkte: 74
FC Ramsen   23 (1.05) Strafpunkte: 86
Sporting Club Schaffhausen 23 (1.05) Strafpunkte: 86
FC Ellikon Marthalen  22 (1.00)  Strafpunkte: 73 (Koeff: 3.3)
FC Stammheim   22 (1.00) Strafpunkte: 60 (Koeff: 2.7)

Ausser Betracht fallen die Zweitletzten der Drittligagruppen 1 bis 3

Gruppe 1: Vorletzter erreicht bestenfalls  21 (0.95)  
Gruppe 2: Vorletzter erreicht bestenfalls  21 (0.95)  
Gruppe 3: Vorletzter erreicht bestenfalls  17 (0.77)  

Dreikampf in den Gruppen 4 bis 6

In der Gruppe 4 erreicht das zweitletzt platzierte Team (Veltheim oder Effretikon) bestenfalls 23 
(1.05) Punkte und würde in einem Vergleich zu Elgg, Ramsen oder Sporting Club SH stehen.
Voraussetzung: Veltheim muss beim Tabellenvierten Glattfelden antreten und Effretikon emp-
fängt den Tabellenzweiten Kloten. Beide Gefährdeten müssten gewinnen.
Aktuelle Strafpunkte
Veltheim: 74
Effretikon: 88

In der Gruppe 6 geht es um den drittletzten Rang, da die Tabelle 13 Teams umfasst. Der Drit-
tletzte Meilen erreicht bestenfalls 24  (1.00) Punkte und würde in einem Vergleich mit Ellikon 
Marthalen oder Stammheim stehen.
Voraussetzung: Meilen muss auswärts den Viertletzten Stäfa besiegen
Aktuelle Strafpunkte
Meilen: 91 (Koeff: 3.8)

Fazit: Mit grosser Wahrscheinlichkeit retten sich die Zweitletzten der Gruppen 4 und 5, 
falls Ellikon Marthalen und Stammheim nicht zu viele Strafpunkte kassieren!
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Nachrichten der zweiten Mannschaft

Nessim Hasani will die zweite Mannschaft vorwärts bringen
 
(-ji-) Zurück zu den heimischen Wurzeln heisst es für 
Nessim Hasani. Von den Junioren-Jahrgängen bis 
zur zweiten, teilweise gar in der ersten  Mannschaft 
spielte der in Diessenhofen aufgewachsene Hasani 
stets für die Thurgauer im Angriffs- oder Mittelfeld-
bereich. Danach wechselte er zum FC Beringen und 
sammelte dort Erfahrungen in der vierten und dritten 
Liga. Nun kehrt er zu seinem Stammverein zurück 
und will die vor einem Jahr neu gegründete zweite 
Mannschaft als Trainer weiterentwickeln. Dazu hat 
er klare Vorstellungen, wie er mit seinem Spiel-
system Erfolge in diese Mannschaft bringen will. 
Insbesondere will er der ansonsten kämpferischen 
Mannschaft, deren Defensivverhalten sich in der 
Rückrunde markant verbessert hat, vermehrt auf 
offensive Qualitäten und Ballbesitz setzen. Nessim 
Hasani ist überzeugt, dass dies gelingen wird. Step 
by Step will er vorerst ein Top-4 Team in der Liga 

bilden, um dann künftig auch ein Wort um den Aufstieg mitreden zu können. Der neue Trainer 
ist topmotiviert und freut sich auf die neue Herausforderung mit der zweiten Mannschaft des 
FC Diessenhofen.

Nessim Hasani wird neuer Trainer des 
FC Diessenhofen II



Nachrichten der Seniorenabteilung

Der ballführende Stefan Brütsch war Torschütze 
zum 2:2

Andreas Scherrer und rechts Loris 
Rodriguez Torschütze zum 1:1

Julio Fadel in Fahrt war Passgeber zum 2:2Luciano Aulisio und Philipp Thür (links) können 
gerade noch retten

Mangelnde Effizienz verhinderte einen Erfolg gegen den Spitzenreiter 

FC Diessenhofen Senioren - FC Dardanët SH Senioren  2:2 (1:1)

(-pzi-) In der 8. Minute wurde FCD-Goali Labinot Hyseni von einem Bogenball der Gäste überrascht, 
der letzteren die Führung bescherte. Kurz darauf wurde Loris Rodriguez in die Tiefe geschickt, 
dieser umspielte den Gästekeeper, verfehlte aber das leere Tor. Besser machte er es dann in 
der 18. Minute, als er wieder steil lanciert, zum 1:1 ausgleichen konnte. Einen perfiden Aus-
senristschuss von Sebi Dubach konnte der Dardanët-Goali zu Beginn der 2. Halbzeit gerade 
noch in Corner lenken. In der 44. Minute gingen aber die Gäste nach einem Konter erneut mit 
1:2 in Front. Möglichkeiten von Loris Rodriguez und Uke Mulaj blieben ungenutzt. Nach einem 
zügig vorgetragenen Angriff über die rechte Seite passte Julio Fadel präzise in die Mitte, wo 
Stefan Brütsch zum 2:2-Ausgleich einnetzen konnte. Fabio Notarfrancesco hatte in der letzten 
Spielminute den Siegtreffer auf dem Fuss, doch übersah er den besser postierten Christian 
Keller und scheiterte mit seinem Direktschuss am gegnerischen Goali.



Nachrichten der Juniorenabteilung

 FCD-Goali Matteo De Carvalho Santos reagiert 
hier goldrichtig…

…und pflückt hier eine Flanke gekonnt herunter

…und hier drückt er wiederum in Richtung StrafraumDas war die Chance für Roman Sommer zum 
2:1…

Leistungsgerechtes Remis im Spitzenkampf

FC Diessenhofen Jun. B - Reiat United Jun. B  1:1 (1:1)

(-pzi-) Die Schützlinge von Trainer Oliver Möckli hatten gleich zu Beginn zwei Möglichkeiten durch 
Levi Bachmann und Tiago Pinto Peixoto, die jedoch ungenutzt blieben. Auf der Gegenseite 
konnte FCD-Goali Matteo De Carvalho Santos einen Schuss gerade noch in Corner lenken. Nach 
einem groben Abwehrschnitzer gingen die Gäste dann aber in der 17. Minute doch mit 0:1 in 
Führung. Eine Minute später fast der Doppelschlag, doch vergaben die Reiater in aussichts-
reicher Position. Zehn Minuten vor der Pause trat Julien Dörig einen Freistoss, der abgefälscht 
Tim Blättler mit einem Abstauber den 1:1-Ausgleich ermöglichte. Kurz vor dem Pausenpfiff 
hätte ein Missverständnis in der Diessenhofer Defensive den Gästen beinahe die neuerliche 
Führung ermöglicht. Nach dem Seitenwechsel verpasste Roman Sommer den nächsten Tref-
fer für die Gastgeber und kurz darauf traf Julien Dörig mit seinem Schuss nur die Latte. In der 
Schlussphase hatte Enis Sinani zwei Tormöglichkeiten und auf der Gegenseite fanden gleich 
vier Abschlüsse der Reiater den Weg ins Tor nicht. Und nach einem Freistoss der Gäste ohne 
zählbaren Erfolg blieb es beim Unentschieden.



Nachrichten der Juniorenabteilung

Das Leistungsgefälle war offensichtlich

FC Diessenhofen Jun. Db - FC Wiesendangen Jun. Db  14:2 (3:0/3:1/5:1/3:0)

(-pzi-) Schon nach der halben Spielzeit war die Partie mit dem 6:1 durch Faton Jaja praktisch 
entschieden. Die Schützlinge von Bruno Cerdeira Da Costa liessen aber auch in der Folge nicht 
locker. So schraubten sie das Skore nach drei weiteren Toren von Faton Jaja sowie den Tref-
fern von Yannis Moschet und Dario Scherrer auf 11:1. Ein Bogenball kurz vor Ende des dritten 
Viertels zum 11:2 war für FCD-Goali Mats Müller nicht zu halten. Im letzten Viertel waren dann 
wiederum Faton Jaja, Loris Mello und Yannis Moschet für je einen Treffer verantwortlich, was zum 
komfortablen Kantersieg von 14:2 führte.

FCD-Goali Mats Müller beim Abschlag

 Selma Weilenmann hält gegen Wiesendangen dagegen

Dario Scherrer und Yannis Moschet (Nr. 9) 
greifen an

Dario Scherrer und Loris Mello (hinten) waren 
erfolgreich



Nachrichten der Juniorenabteilung

Diese Niederlage war alles andere als zwingend

FC Diessenhofen Jun. Da - FC Phönix Seen Jun. Db  5:6 (2:1/1:1/0:0/2:4)

(-pzi-) Zu Beginn der Partie brachte Robin Messmer mit zwei Treffern, beim zweiten nach Vorar-
beit von Romeo Gorgoglione, die Gastgeber in Front. Nach einem Pfostenschuss der Gäste 
konnten sie kurz vor Ende des ersten Viertels auf 2:1 verkürzen und zu Beginn des zweiten 
Viertels nach einem Corner zum 2:2 ausgleichen.
Kurz darauf brachte aber Luan Grajcevci den FCD erneut in Führung. In der 32. Minute traf Romeo 
Gorgoglione nur den Pfosten. Erst eine halbe Stunde später fiel der nächste Treffer; es war der 
3:3-Ausgleich für die Gäste. Praktisch im Gegenzug gelang Thies Rütimann das 4:3 und sechs 
Zeigerumdrehungen später erhöhte Robin Messmer auf Pass von Ben Liechti auf 5:3. In den 
letzten fünf Minuten überschlugen sich die Ereignisse. Während die Betreuer beider Teams an der 
Seitenlinie über die Rechtmässigkeit eines eingesetzten Spielers diskutierten, legten die Gäste 
auf dem Feld einen regelrechten Sturmlauf hin und erzielten im Minutentakt noch drei Treffer und 
drehten damit die Partie zu ihren Gunsten. Aus neutraler Optik betrachtet war das Verhalten an 
der Seitenlinie einfach nur peinlich und das Resultat für die FCD-Junioren zum Schluss ärgerlich.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

.

Thies Rütimann im Laufduell gegen Phönix 
Seen

Romeo Gorgoglione im intensiven Zweikampf…

Dreifach-Torschütze Robin Messmer 
bei einem Corner

…und beim Passspiel mit Luan 
Grajcevci (Nr. 7)



 Die letzte Seite

Die nächsten Spiele 

Sonntag, 22. Juni 2025  
10:00  3. Liga    FCD I - Ramsen I
10:00  5. Liga    Ramsen II - FCD II
  
Samstag, 28. Juni 2025  
12:00 Gesamtverein Plauschturnier FCD II/Sen./Frauen/Jun. A/B/C
  

Match-Tipp

FCD I - Ramsen I

Tipp 2:1

Samstag, 21. Juni 2025  
09:30     Turnier Junioren G
12:00  2. Stkl.    Turnier Junioren F
14:30 3. Stkl.    Turnier Junioren F
18:00 Gruppe 2     FCD Jun. A+ - Augwil Jun. A+

Andreas ‘Seline’ Girsberger
Spielte vor der Gründung des 
FC Stammheim im Jahre 1980 
beim FC Diessenhofen

Sepp Helbling
Spielte vor der Gründung des 

FC Stammheim im Jahre 1980 
beim FC Diessenhofen

Tipp 2:0

                     

 
                                            

 

Veranstaltungen

Samstag,    Altpapiersammlung der FCD-Junioren
21.06.2025   in Diessenhofen und Willisdorf   

Sonntag,                                 Paella al Alfredo 

Samstag,                           Plauschturnier des FC Diessenhofen

Montag-Freitag                  Fussball-Camp ‘Fussball verrückt’

28.06.2025                        auf der Sportanlage Prakerwiesen

4.- 8.08.2025                       Jetzt anmelden: fussballverrueckt.ch

22.06.2025                             auf der Sportanlage Prakerwiesen

Ab 08.00 Uhr

Ab 12.30 Uhr   Es hätt so langs hätt!

Ab 12.00 Uhr


